
Den Welttag für Frieden begingen die Schüler in Bröbberow gemeinsam. 

In Klasse 5/6 kam bereits am Mittwoch die Frage auf, wo sich unser Bundeskanzler Olaf 
Scholz zur Zeit befindet (UN Tagung in New York)? Über Friedensverträge, -definitionen, -
symbole und -ansichten wurde in Ethik nachgedacht, diskutiert und getagt - alles wurde mit 
ganz emotionalen und klug durchdachten Lösungen bedacht, doch fertig wurden wir nicht, 

wie auch? Am 21.09.2023 schließlich trafen sich alle Klassen zum gemeinsamen 
Friedenskreis, in dem gesungen, gelesen und Tagesziele beschlossen wurden. In den 

Klassen gab es daraufhin ziemlich viel Klärungsbedarf, Sorgen und Lösungsansätze. Beim 
Gestalten der Friedenstauben wurden Geschichten und Lieder gehört oder mit dem Paten 
über die Friedensthematik in Austausch getreten. Einen sonnigen und friedlichen Ausklang 
fand der besondere Vormittag in einer Friedenskette unserer Schüler, die mit Gesang und 

Symbolik durch das Dorf zog und dabei Autofahrer und Bewohner auf das so wichtige 
Thema aufmerksam machte. Nun zieren die vielen bunten Friedenstauben der Schüler das 
Brückengeländer zwischen Bröbberow und Groß Grenz. Auch wir werden weiter Brücken 

für den Frieden bauen und als verbindendes Element für ein friedliches Miteinander 
beschreiten - nicht nur am Welttag für Frieden!

Eingestimmt von Klasse 2 wurden wir Erstklässler durch die Mondenkinder mit 
ihrem Friedenssong. Dann lasen wir aus dem Buchstabenbaum vor, der aus 
Buchstaben den wundervollen Satz: „Friede auf Erden unter den Menschen!“ 
Dies und vieles andere mehr besprachen wir mit unseren Paten aus Klasse 4, 
während wir gemeinsam Friedenstauben gestalteten und Friedenssymbole 
erkundeten.



Reich angefüllt  mit  dem Thema Freundschaft  und der Erkundung, was sie 
bedeutet  -  nämlich  Zusammenhalt,  Hilfsbereitschaft,  Fröhlichkeit  und 
Vertrauen, - fanden wir heraus, dass auch so Frieden entstehen bzw. gehalten 
werden  kann.  Die  Mondenkinder  aus  Klasse  2  versahen  ihre  bemalten 
Friedenstauben mit  ihren  Wünschen.  Wie  die  Weltmeister  putzten  sie  ihre 
Tauben  auf  das  Festlichste  heraus.  Anschließend  knüpften  wir  sie  zusammen  an  ein 
blaues Band. 

In Klasse 3 beschäftigten wir uns am 
FriedensDonnerstag mit dem Thema „Kommunikation“. Denn schon 
mit einem friedlichen Umgangston und einer vertrauensvollen Ansprache kann man es 
schaffen, Frieden zu wahren. Nachdem wir uns theoretisch mit der Wolfs- und 
Giraffensprache beschäftigt hatten, arbeiteten wir in der Partnerarbeit an der praktischen 
Umsetzung und präsentierten die Ergebnisse abschließend in der Gruppe. 

In Klasse 4 haben wir uns, als die Großen, mit dem Thema Flucht befasst und dazu die 
Bücher "Akim rennt" und "Zuhause kann überall sein" gelesen. Wir haben eine Folge 

LOGO vom Kika zum Thema Flüchtlingslager geschaut und überlegt, was Frieden für uns 
ist und was wir brauchen, um uns Zuhause zu fühlen. Die Ergebnisse dazu können wieder 

im PF bestaunt werden.

In  Klasse  5/6  klärten  wir,  welche  Ziele  die  UN  verfolgt.  Dabei  näherten  wir  uns  der 
Friedensthematik durch ein Akrostichon, einer Gruppenarbeit zu Krieg und Frieden und 
erfuhren wie Opfer des Krieges den Glauben an den Frieden nicht verlieren!

„Der Träumer“


